
 

____________________________________________ 
V.i.S.d.P.: 

Manfred Ringmaier, Landesgeschäftsführer, 
Wirtschaftsrat der CDU e.V. Landesverband Nordrhein-Westfalen, 

Lindemannstraße 30, 40237 Düsseldorf, Tel.: 0211.688 555 0, Fax 0211.688 555 77, 
Email: LV-NRW@wirtschaftsrat.de 

 
 

 
 
 

P R E S S E I N F O R M A T I O N 
 

____________________________________________ 
 

7. November 2018 
 

 
Bielefelder Familienunternehmer neuer stellvertretender 

Landesvorsitzender des Wirtschaftsrates 
 
„Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Johann Christoph Harras-Wolff als einem meiner 
beiden Stellvertreter. Er zeichnet sich durch ein großes gesellschaftspolitisches Engagement 
aus und ist zugleich ein Vollblutunternehmer. Wir kennen uns bereits seit einigen Jahren“, 
freute sich der frisch gewählte alte und zugleich neue Landesvorsitzende des 
Wirtschaftsrates der CDU e.V., der Kölner Unternehmer Paul Bauwens-Adenauer, über seinen 
einstimmig gewählten Stellvertreter. Damit sind die ostwestfälischen Unternehmer im 
Wirtschaftsrat prominent vertreten. Harras-Wolff löst den langjährigen Finanzvorstand der 
Tengelmann-Gruppe, Dr. Jens-Jürgen Böckel, ab, der nach seinem Ausscheiden als 
Unternehmer in die zweite Reihe zurücktrat. Mit der Wahl des Bielefelder Unternehmers 
setzte der Landesvorstand des Wirtschaftsrates seinen Verjüngungsprozess fort.  
 
Nach seiner Wahl in dieses neue Amt erklärte Harras-Wolff, Geschäftsführender 
Gesellschafter, Dr. Kurt Wolff GmbH & Co. KG, der zugleich auch Sprecher der Sektion 
Bielefeld des Wirtschaftsrates ist: „Als Unternehmer sich gesellschaftspolitisch zu engagieren, 
ist wichtig. Demokratie lebt von der Beteiligung möglichst vieler Bürger. Aus diesem Grund 
engagiere ich mich als Unternehmer ausgesprochen gerne im Wirtschaftsrat. Angesichts der 
heraufziehenden konjunkturellen Eintrübungen benötigen wir eine Minderung der 
Steuerlast. Der Solidaritätszuschlag gehört abgeschafft. Um den Wirtschaftsstandort 
zukunftsfest zu machen, brauchen wir bis spätestens 2025 eine Gigabit-Infrastruktur zu 
international wettbewerbsfähigen Preisen. Wir brauchen diese flächendeckende Vernetzung, 
um den mittelständischen Unternehmen insbesondere im sogenannten ländlichen Raum eine 
gute Zukunft zu geben. In der Energie- und Klimapolitik muss die Regierung schneller 
handeln, um den Rückstand beim Netzausbau aufzuholen und einen weiteren 
Stromkostenanstieg zu verhindern.“ 

Der Wirtschaftsrat ist ein 1963 gegründeter bundesweiter unternehmerischer Berufsverband, in dem sich über 
12.000 Unternehmer organisiert haben, die rund 5 Millionen Arbeitsplätze repräsentieren. Er vertritt die 
Interessen seiner Mitglieder gegenüber Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit. Im Landesverband Nordrhein-
Westfalen sind fast 2200 Mitglieder in 27 Sektionen organisiert. Er ist einer der mitgliederstärksten 
Landesverbände innerhalb des Wirtschaftsrates. Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
http://www.wirtschaftsrat.de. 
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